
 
 

Amtsgericht Osnabrück 
- Pressestelle - 

 
 
  

 

 
16.04. bis 20.04.2018 
16. Kalenderwoche 
 
 
16.04.2018 
09.00 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen Diebstahls u.a.  
(Osnabrück) 
 
 
 
 
______________________ 
18.04.2018 
11.30 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Osnabrück) 
 
wegen gefährlicher 
Körperverletzung 
(Bramsche) 
 
 
 
 
______________________ 
19.04.2018 
10.00 Uhr 
Saal 4 
 
gegen 
X (Bohmte) 
 
wegen Diebstahls (Bad 
Essen/Hüsede) 
 

Terminvorschau für die Presse 

- Öffentliche Sitzungen der Schöffen- und Jugendschöffengerichte - 

 
Schöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Dr. Sinn 
 
„Jägermeister“ gestohlen? 
 
Dem heute 63-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 7 
Flaschen Jägermeister (0,02 l) aus einem Geschäftslokal 
gestohlen zu haben. Ferner soll er sowohl Polizeibeamte 
als auch einen Mitarbeiter des Marienhospitals beleidigt 
haben.  
 
Zur Aufklärung der Taten hat das Gericht drei Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Hillmann 
 
Geschlagen und getreten? 
 
Dem heute 20-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
gemeinsam mit drei weiteren, gesondert verfolgten 
Mittätern auf den Geschädigten eingeschlagen zu haben, 
bis dieser zu Boden ging. Der Angeklagte soll zudem 
gegen den Körper des Geschädigten getreten haben. Der 
Geschädigte soll dadurch eine Schwellung am linken Auge 
sowie eine Schürfwunde erlitten haben. 
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht einen Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
Jugendschöffengericht: 
Vorsitzende: Richterin am Amtsgericht Feldmeyer 
 
In Wohnung eingestiegen und gestohlen?  
 
Dem heute 18-jährigen Angeklagten wird vorgeworfen, 
über ein auf „Kipp“ stehendes Fenster in die Wohnung der 
Geschädigten eingestiegen zu sein. Dort soll er ein Handy, 
ein Tablet sowie Bargeld im Wert von 1500 € entwendet 
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______________________ 
 

haben.  
 
Zur Aufklärung der Tat hat das Gericht zwei Zeugen 
geladen. 
_______________________________________________ 
 

  
 
 
 

 
Kontakt: 
 
RiAG        Dr. Ansgar Buß 
Telefon: 0541-315-2248 
Telefax: 0541-315-6620 
E-Mail: ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de 

mailto:ansgar.buss@justiz.niedersachsen.de

